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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SV 1970 Schalkhausen : SG TSV/DJK Herrieden 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Hois lässt den SG TSV/DJK Herrieden jubeln

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Tim Hois nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste des SG TSV/DJK Herrieden im Match der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Heimteam SV 1970 Schalkhausen, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:
30) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 6.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Genügend spielerische Mittel hatten Sauer / Fenn letztlich an der Hand, um Heller /
Treffer zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Zwar brachten
Oppelt / Fischer Schäffer / Klement phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Schäffer
/ Klement mit 3:1 durch. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Steiner / Kurmann die Partie
gegen Schnotz / Hois noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
3:0 an den Tisch. Nur einen Satz verlor Daniel Sauer bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Michael
Heller und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Lange umkämpft war das Spiel zwischen
Daniel Schäffer und Tobias Oppelt, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Peter Fenn
verpasste es dann mit einem 1:3 gegen Martin Fischer, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Peter Steiner die Begegnung gegen Fabian Schnotz letztlich mit 1:3
verlor. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Einen Sieg
verpasste daraufhin Oliver Kurmann beim 1:3 gegen Tim Hois. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Stefan Klement bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Christian Treffer. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Daniel Sauer gelang es, Tobias Oppelt
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Daniel Schäffer gegen Michael Heller.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Kaum was zu bestellen hatte Peter Fenn bei seinem 0:3 gegen Fabian Schnotz.
Da war final wirklich nichts zu holen. Mittlerweile stand es damit 6:6. Lange umkämpft war
anschließend das Spiel zwischen Peter Steiner und Martin Fischer, bevor sich der Gastspieler mit 3:
2 durchsetzte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Nach gewonnenem ersten Satz gab Oliver Kurmann das Spiel gegen Christian
Treffer noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 9:11, 6:11, 9:11. Wenig Gegenwehr leistete Stefan
Klement bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tim Hois. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in
die Arme.

Nach diesem Ergebnis wird der SV 1970 Schalkhausen am 20.11.2021 gegen den TTV Neustadt
/Aisch versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 03.12.2021 gegen den TSV Windsbach III mitnehmen.

 Statistik:
 SV 1970 Schalkhausen
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Doppel: Sauer / Fenn 1:0, Schäffer / Klement 1:0, Steiner / Kurmann 1:0 
Einzel: D. Sauer 2:0, D. Schäffer 1:1, P. Fenn 0:2, P. Steiner 0:2, O. Kurmann 0:2, S. Klement 0:2 

 SG TSV/DJK Herrieden
Doppel: Oppelt / Fischer 0:1, Heller / Treffer 0:1, Schnotz / Hois 0:1 
Einzel: T. Oppelt 1:1, M. Heller 0:2, F. Schnotz 2:0, M. Fischer 2:0, C. Treffer 2:0, T. Hois 2:0


